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- Fantasie

und vieles mehr

DIE WOCHE IST UM

Beeindruckt und
nachdenklich
gleichermaßen

VON ALEXANDER LANGE

„Warstein entwickelt sich zu
einer vielfältigen und leben-
digen Gemeinde. Doch ste-
hen wir auch vor Herausfor-
derungen, die es anzugehen
gilt: Nachhaltige Entwick-
lung ist ein wichtiges Anlie-
gen vieler Warsteiner. Wir
können Vorreiter in Sachen
Umweltschutz werden, in-
dem wir lokale Umweltpro-
jekte unterstützen und um-
weltbewusste Unternehmen
fördern. Lasst uns gemein-
sam Ideen entwickeln, um
unsere Umwelt zu schützen
und eine lebenswerte Zu-
kunft für kommende Genera-
tionen zu schaffen.
Die Förderung von Bildung

und Innovation ist ebenfalls
von großer Bedeutung.
Durch Investitionen in mo-
derne Lehrmethoden, digita-
le Bildung und Forschungs-
und Entwicklungseinrichtun-
gen bereiten wir eine erfolg-
reiche Zukunft vor. Damit le-
gen wir den Grundstein für
eine prosperierende Gemein-
de.
Die lokale Wirtschaft, ins-

besondere die Brauerei- und
Getränkeindustrie, hat eine
lange Tradition in Warstein.
Unterstützen wir lokale Un-
ternehmen und fördern wir
die Zusammenarbeit zwi-
schenetabliertenFirmenund
innovativen Start-ups. So blei-
ben wir ein attraktiver Wirt-
schaftsstandort. Warstein
stehtvorHerausforderungen,
aber wir können ihnen mit
Zuversicht begegnen.“
Liebe Leserinnen und Le-

ser, diese Kolumne zu schrei-
ben hat lediglich 15 Sekun-
den gedauert. Denn eigent-
lich dürften weder mein Na-
me, noch mein Konterfei da-
rüber stehen. Denn ich habe
ChatGPT, also künstliche In-
telligenz, gebeten, eine Ko-
lumne über aktuelle Themen
in Warstein zu schreiben.
Mehr nicht. Und? Das Ergeb-
nis beeindruckt und macht
gleichermaßen auch ein we-
nig nachdenklich. All das hat
ein Computer geschaffen.
Fehlerfrei und mit den Ab-
schlussworten „Viel Erfolg
mit deiner Kolumne“.

Einbruch in Firma
im Enkerbrech:
Zeugen gesucht

Warstein – In der Zeit zwi-
schen dem 10. Mai, 19 Uhr,
und dem 11. Mai, 6 Uhr, bra-
chen bislang unbekannte Tä-
ter in eine Firma im Enker-
bruch ein. DieDiebe hebelten
ein Fenster im Erdgeschoss
des Firmengebäudes auf, um
sich Zutritt zu den Räumlich-
keiten zu verschaffen. Im In-
neren durchsuchten die Täter
das Büro und den Aufent-
haltsraum nach Wertgegen-
ständen. Eine Geldkassette,
die die Diebe aus dem Büro
entwendeten, wurde auf der
Straße unweit der Firma auf-
gefunden. Ob weitere Gegen-
stände gestohlen wurden, ist
derzeit Gegenstand der kri-
minalpolizeilichen Ermitt-
lungen. Zeugen, die Hinweise
zu verdächtigen Personen
und/oder Fahrzeugen geben
können, werden gebeten,
sich unter der Telefonnum-
mer 02902-91000 bei der Poli-
zei zu melden.

TERMINE

Samstag, 13. Mai
Wochenmarkt: Warstein 7.30 -
12 Uhr, Allagen 7.30 - 12.30
Uhr.
Kinderklamottenmarkt, 9 - 12
Uhr, Schützenhalle Mülheim.

Sonntag, 14. Mai
Matinee zur Kunstausstellung
„Faszinierende Form - und Far-
benspiele“ von Julija Ogro-
dowski, 11 Uhr, Haus Kupfer-
hammer.
Konzert Jugendorchester
Stadtkapelle Warstein, 14 Uhr
Kaffee und Kuchen, 15 Uhr Kon-
zert, Bürgersaal Rathaus.
Naturführung durch den Sut-
troper Oberhagen mit Klaus-Pe-
ter Lange, 10 Uhr ab Heiligen-
häuschen Steinrücken, Anmel-
dung: Tel. 0172/2419042.

Mittwoch, 17. Mai
Betriebsausschuss, 18 Uhr, Sit-
zungssaal Stadtwerke.

Donnerstag, 18. Mai
Konzert Musikvereinigung Be-
lecke, 11 Uhr, Jugendheim.
Schützenfest in Suttrop: 8.30
Uhr Schützenhochamt, 11 Uhr
Musikalischer Frühschoppen,
15.30 Uhr Festumzug, 17.15
Uhr Zapfenstreich und Kranznie-
derlegung, ab 20 Uhr Festball
mit DJ.

Freitag, 19. Mai
Schützenfest in Suttrop: 14 Uhr
Kindervogelschießen, 15 Uhr
Vogelschießen Schützen und
Jungschützen, Proklamation, ab
21 Uhr Party mit DJ.
Schützenfest in Waldhausen:
16 Uhr gemeinsamer Imbiss,
17.30 Uhr Vogelschießen, Pro-
klamation, ab 20.30 Uhr Musi-
kalische Unterhaltung, ab 22
Uhr Party mit DJ.

Samstag, 20. Mai
Schützenfest in Suttrop: 15 Uhr
Festumzug, ca. 16.30 Uhr Vor-
beimarsch an der Kirche, 18 Uhr
Kinder- und Königstanz, ab 20
Uhr Festball mit DJ, 22 Uhr Fah-
nenausmarsch.
Schützenfest in Waldhausen:
15 Uhr Gottesdienst, 16 Uhr Ab-
holen Königsjubilare, Ständchen
in Schützenhalle, 19 Uhr Ehrun-
gen, 19.45 Uhr Großer Zapfen-
streich, ab 20.30 Uhr musikali-
sche Unterhaltung, ab 22 Uhr
Party mit DJ.

Sonntag, 21. Mai
Schützenfest in Waldhausen:
14 Uhr Abholen Oberst, Königs-
paar, Festzug, 18 Uhr Kinder-
tanz, ab 20 Uhr musikalische Un-
terhaltung.

Mittwoch, 24. Mai
Sturmtag in Belecke, 5 Uhr An-
kündigung durch Böllerschüsse.

Wer ist WaldLokal?
WaldLokal ist eine lokale Wie-
deraufforstungsinitative, die
es sich zur Aufgabe gesetzt
hat, spendenbasiert, Kommu-
nalwaldflächen, die infolge
von Dürre, Sturm oder Bor-
kenkäfer gerodet werden
mussten, mit klimastabilem
Mischwald wieder aufzufors-
ten. Eng wird dabei mit den
lokalen Forstämtern zusam-
mengearbeitet und gemein-
sam festgelegt, welche Setz-
linge für die Flächen infrage
kommen.

1000 Bäume für die Romecke
100 Infineon-Mitarbeiter pflanzten Freitagmittag Douglasien-Setzlinge

amtes, erklärte: „Das Beste
für denWarsteinerWald sind
Neuanpflanzungen. Denn:
Der Wald ist der größte CO2-
Speicher, den wir haben.“
Auch Bürgermeister Dr.

Thomas Schöne kam am Frei-
tagmittag in die Romecke:
„Die Sache ist gut, richtig und
wichtig. Es ist gut, dass Infi-
neon nicht nur global denkt,
sondern auch an Warstein
und den heimischen Wald
denkt. Wir brauchen diese
Hilfe.“ Und da packten die In-
fineon-Mitarbeiter gerne mit
an, die zuvormit dem Bus an-
gereist waren, sich anschlie-
ßend bei Getränken und Brat-
wurst stärken konnten.

gische Ausrichtung als nach-
haltiges Unternehmen
passt“, so Malzon-Jessen: „In-
fineon zählt schon heute zu
den 15 Prozent der nachhal-
tigsten Unternehmen der
Welt. Unser Fokus liegt dabei
auf Dekarbonisierung undDi-
gitalisierung, daher waren
wir sofort von derWaldLokal-
Idee begeistert“. Bis 2025 will
Infineon zu 75 Prozent klima-
neutral sein, bis 2030 zu 100
Prozent.
Die Dekarbonisierung spie-

le eine elementar wichtige
Rolle für den Klimaschutz
und die Energiewende.
Durch die Nutzung und vor
allem Verbrennung fossiler
Energieträger werden Treib-
hausgase wie CO2 in die Erd-
atmosphäre ausgestoßen.
Dies verstärke den Treibhaus-
effekt und führt dazu, dass
unser Klima sich immer wei-
ter erwärmt, erläuterte Mal-
zon-Jessen. „Mit unserem In-
fineon-WaldLokal wollen wir
einen weiteren Beitrag zum
Klimaschutz leisten und eine
Treiberrolle bei der Wieder-
aufforstung einnehmen“, er-
gänzt Marius Koch, verant-
wortlich für die interne Kom-
munikation am Infineon-
Standort Warstein.
„Eine absolute Herzensan-

gelegenheit hier den Spaten
zu schwingen und die gerode-
te Fläche in klimastabilen
Mischwald zu verwandeln“,
sagte Andrea Tigges, ge-
schäftsführende Gesellschaf-
terin der WaldLokal gGmbH
im Gespräch. Lena Arens, Lei-
terin des Warsteiner Forst-

nommen, vor Ort eine Fläche
von rund achteinhalb Fuß-
ballfeldern mit gesundem
Wald wieder aufblühen las-
sen. Dafür wurde mit der
WaldLokal gGmbH eine Flä-
chen-Schirmherrschaft ver-
einbart, erklärte Malzon-Jes-
sen.
Bei der Fläche in der Rom-

ecke handelt sich es um eine
„besondere“ Fläche, so Mal-
zon-Jessen. Denn ein Teil des
neu angelegten Bike-Trails
führt mitten durch das sie-
ben Hektar große Infineon-
WaldLokal, das nunnach und
nach aufgeforstet wird. Im
Herbst soll eineweitere, noch
größere Pflanzaktion stattfin-
den.
„WaldLokal ist eine hervor-

ragende Initiative, die wir
gerne unterstützen, weil sie
auch perfekt in unsere strate-

mit Borkenkäferbefall in ei-
nem dramatisch schlechten
Zustand. Die Landschaft teil-
weise nicht wiederzuerken-
nen, weil großflächig gerodet
werden musste.
Und Infineon hat nun die

verheerende Situation des lo-
kalen Waldes zum Anlass ge-

VON ALEXANDER LANGE

Warstein – Baumsetzlinge
statt Halbleiter: Rund 100 In-
fineon-Mitarbeiter wechsel-
ten am Freitagmittag den Ar-
beitsplatz und machten sich
auf den Weg in die Romecke.
Dort warteten 1000 Dougla-
sien-Setzlinge, die in die Erde
gebracht werden wollten,
ebenso Erdbohrer und Spa-
ten.
„Hier werden die Enkel

und Urenkel vieler Mitarbei-
ter einmal in einemWald ste-
hen, der momentan noch ei-
ner Mondlandschaft gleicht“,
erklärte Jörg Malzon-Jessen,
Unternehmenssprecher von
Infineon in Nordrhein-West-
falen, wehmütig und zu-
gleich hoffnungsvoll. Die
Wälder der Stadt Warstein
seien nach drei Dürrejahren

Mit unserem
Infineon-WaldLokal

wollen wir einen
weiteren Beitrag zum

Klimaschutz leistenund
eine Treiberrolle bei

der Wiederaufforstung
einnehmen.

Marius Koch, Interne
Kommunikation am

Infineon-Standort in Warstein

Pflanzten den ersten Setzling: Bürgermeister Dr. Thomas Schöne bohrte das Loch, Infineon-Sprecher Jörg Malzon-Jessen pflanzte und Forstausschussvor-
sitzende Andrea Schulte arbeitete mit dem Spaten nach. FOTOS: ALEXANDER LANGE

Die Sache ist gut,
richtig und wichtig. Es
ist gut, dass Infineon

nicht nur global denkt,
sondern auch an
Warstein und den
heimischen Wald

denkt. Wir brauchen
diese Hilfe.

Dr. Thomas Schöne,
Bürgermeister

der Stadt Warstein

Auf sieben Hektar Fläche
wurde gepflanzt.Das passende Schild wurde auch enthüllt.

Tatkräftig schnappten sich die 100 Infineon-Mitarbeiter die Setzlinge und machten sich auf
den Weg zu den Pflanzstellen.
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